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Vorschau Mountainbike-Marathon

 3. Lauf iXS Swiss Bike Classic 2004 (Eiger Bike Challenge), am Sonntag, 15. August, in Grindelwald

Höllentour mit himmlischer Aussicht

(pd) Die Eiger Bike Challenge am Sonntag in Grindelwald ist für Hunderte von Marathon-Fahrern ein wichtiger Saison-Höhepunkt. An keinem anderen Lauf der sechs Prüfungen umfassenden iXS Swiss Bike Classic sind die Anstiege steiler und  das Panorama mit Wetterhorn, Eiger, Mönch und Jungfrau schöner. Für die Favoriten auf den Gesamtsieg,  Pascal Cattin, Thomas Girardi und Sandro Spaeth könnten die Rampen am Fusse der geschichtsträchtigen Erhebungen zu weiteren Stufen in den Biker-Himmel werden. Wer jedoch eine Schwäche erleidet, für den kann die Challenge auch zur Höllentour werden.

Die besten Erinnerungen an die Eiger Bike Challenge hegt Sandro Spaeth. Am Fusse von Eiger, Mönch und Jungfrau erreichte der Basler im letzten Jahr seinen ersten wichtigen Marathon-Erfolg. Dass er am Schluss der Rennserie auch in der Gesamtwertung obenaus schwingen würde, davon hatte er zu diesem Zeitpunkt lediglich geträumt. Sein Traum wurde schliesslich Realität mit der kleinsten möglichen Marge. Lediglich ein Punkt Differenz trennte Sieger Spaeth vom zweitplatzierten Pascal Cattin. 
Ob es heuer wieder so sein wird, muss sich zuerst weisen. Schon wieder hat sich Cattin das Leadertrikot beim zweiten Lauf in Küblis gesichert. Entscheidend distanzieren konnte der Grenchner seine Kontrahenten indes nicht. Thomas Girardi und Sandro Spaeth sind ihm mit Zehntelpunkterückstand auf den Fersen. Dabei blicken alle drei auf nicht optimale Läufe zurück. Sämtliche drei Spitzenfahrer erlitten am Swiss Bike Masters Defekte: Spaeth ein Kettenriss, Girardi ein Hinterbremsdefekt und Cattin ein Platten. Spannend wirds, wenn alle drei einmal ohne technische Probleme durchkämen.
Garant für eine Spitzenplatzierung wäre dies jedoch nicht. Mit dem zweiten Platz am Swiss Bike Masters hat der frühere Radquer-Weltmeister und Strassenfahrer Roman Peter sein grosses Potenzial angekündigt. Der Tösstaler wird in den Berner Alpen sein Bestes geben, um zu beweisen, dass seine Leistung keine Eintagesfliege war. 

Bei den Frauen startet Andrea Huser abermals als Kronfavoritin. Die Schweizer Marathonmeisterin hat bis auf die Weltmeisterschaften in Bad Goisern, die sie als Vierte beendet hatte, heuer jedes Langstreckenrennen zu dem sie gestartet war als Siegerin beendet. Und auch auf der klassischen Distanz zählt die Toggenburgerin mit Wohnsitz in Brienzwiler zu den stärksten hiesigen Bikerinnen. Die spannende Frage lautet hier lediglich, wie viele Minuten sie ihren Konkurrentinnen diesmal abnehmen wird. Am Swiss Bike Masters hatte sie 35 Minuten Vorsprung auf die zweitplatzierte Anita Steiner und 1:13 auf Barbara Merkhofer, die das Ziel als dritte Frau erreichte.
Das Programm

Sonntag, 15. August

Startzeiten 
  
Start in drei Blöcken: 7.00 Uhr / 7.45 Uhr / 8.15 Uhr

Grosse Strecke  
88 km / 3900 m Höhendifferenz

Kleine Strecke 
  
55 km / 2500 m Höhendifferenz

Nachmeldungen sind am Samstag vor dem Rennen möglich. Weitere Informationen: http://www.eigerbike.ch
Stand nach 2 von 6 Rennen: 1. Pascal Cattin (Grenchen) 195,97. 2. Thomas Girardi (Wangs) 194,6. 3. Sandro Spaeth (Muttenz) 194,14.

Frauen: 1. Andrea Huser (Brienzwiler) 200. 2. Anita Steiner (Einsiedeln) 184,5. 3. Barbara Merkhofer (Allschwil)171,99.

Sechs Prüfungen umfasst die grösste europäische Mountainbike-Langstreckenrennserie in diesem Jahr. Dabei gilt es 578 Kilometer und kraftraubende 20`660 Höhenmeter ( !) in den schönsten Bergregionen der Deutsch-, Südost- und Westschweiz zurückzulegen. Punkto Teilnehmer- und Zuschauerzahlen sucht die iXS Swiss Bike Classic ihresgleichen. Mehr als 12`000 Biker und rund 65`000 Zuschauer haben im letzten Jahr mitgewirkt. In diesem Jahr dürften es noch mehr werden. Mit der Wiederaufnahme des Iron Bike Race Ende September in Einsiedeln und dem erstmals innerhalb der Classic ausgetragenen Nationalpark-Bikemarathon Ende August in Scuol konnten zwei renommierte Rennen gewonnen werden, welche der Serie weiteren Auftrieb verleihen werden.

Die weiteren Rennen des iXS Swiss Bike Classic
28.08.
Nationalpark Bike Marathon, Scuol
12.09. 
Goldenrace, Schaffhausen
26.09.
Iron Bike Race, Einsiedeln

Aktuelle Berichte und Fotos sind nach Rennschluss auf der Homepage abrufbar : http://www.ixsclassic.ch 
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